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Alpmobil bietet Lösungen für eine nachhaltige Mobilität im Alpenraum

Mit alpmobil können Feriengäste und E-Auto-Interessierte erstmals auf umweltfreundliche Art und mit modernster Technik die Passlandschaft rund um den Gotthard erkunden. Bereits im letzten Sommer konnte zum ersten Mal weltweit eine breite Bevölkerungsschicht ein Elektroauto mieten und die Mobilität von Morgen erleben. Den Gästen standen 60 Elektroautos an 30 Standorten in den Regionen Goms und Haslital zur Verfügung.

In diesem Sommer wird das Projekt auf fünf Kantone (VS, BE, UR, TI, GR) ausgedehnt. Zudem wird das Projekt mit zahlreichen Angeboten und Dienstleistungen ergänzt. Die Gäste sollen die Elektroautos auf sinnvolle Weise nutzen, indem ihnen geeignete Routen und Ausflugsziele über ein eigens entwickeltes Reservationssystem angeboten werden. Zusammen mit dem Elektroauto werden den Gästen auch zahlreiche Übernachtungsmöglichkeiten, Restaurants und Sehenswürdigkeiten angeboten. Sie haben die Gelegenheit, modernste und umweltfreundliche Technik in einer intakten Landschaft zu geniessen und mit einem Ausflug in die Berge zu verbinden.

In Zukunft will sich alpmobil zu einem multimodalen Anbieter für nachhaltige Mobilitätslösungen in Tourismusdestinationen weiterentwickeln, der die Gäste vom ersten bis zum letzten Kilometer begleitet. Zur Zeit werden attraktive Anreiseangebote mit ÖV samt Gepäcklogistik entwickelt und die Nutzung innovativer Mobilitätsformen vor Ort (Langsamverkehr und CO2-freie Fortbewegungsmittel) getestet. Ziel ist es, den MIV Anreiseverkehr zu senken und zu beruhigen, ein vielfältiges und umweltfreundliches Mobilitätsangebot vor Ort zu schaffen und kundenfreundliche Serviceleistungen anzubieten, um neue Gästesegmente zu gewinnen und die lokale Wertschöpfung zu steigern. 

Hintergrund des Projekts

Initiiert wurde das Projekt von der energieregionGOMS (www.energieregiongoms.ch), welche die nachhaltige, dezentrale und lokale Energiegewinnung fördert, so dass Produktion, Umwandlung und Konsum in Zukunft möglichst in der Region Goms erfolgen kann. Um im Bereich "Mobilität" ein nachhaltiges Projekt umzusetzen ist die Region Goms eher zu klein. Aus diesem Grunde wurde in den Nachbarregionen nach möglichen Partnern gesucht. Die Kraftwerke Oberhasli AG (KWO) hatte bereits erste Erfahrungen mit der Elektromobilität und konnte auf Anhieb überzeugt werden. Die Pilotphase fand aus diesem Grund im Haslital und im Goms statt.

Durch den Kauf von Erdölprodukten für die Mobilität fliessen jährlich Milliarden von Franken ins Ausland ab. Das Projekt alpmobil bietet die Möglichkeit, die Erträge in die lokale Wirtschaft zurück fliessen zu lassen. Alle elektrobetriebenen Fahrzeuge werden mit Ökostrom aus der Region betrieben (z.B. wurden im Goms neue Ökostromprodukte eingeführt).

Ziele des Projekts

alpmobil will sich zu einem multimodalen Anbieter für nachhaltige Mobilitätslösungen in Tourismusdestinationen entwickeln, der die Gäste vom ersten bis zum letzten Kilometer begleitet. 

Die konkreten Ziele des Projekts sind: 

· Förderung der Tourismusindustrie, insbesondere der eher schwache Sommertourismus in vielen Bergregionen.

· Nachhaltige Fortbewegungsmittel fördern und etablieren für die Steigerung der Attraktivität und Wettbewerbsfähigkeit der Gotthardregion als nachhaltige Tourismusdestination.

· Die Ausweitung von Elektroautos auf alle Arten von umweltfreundlichen Fortbewegungsmittel und Langsamverkehr vorantreiben.

· Förderung von Einstellungen und Überzeugungen der Nutzer durch konkrete Angebote und Erfahrungen (Erlebnisse).

· Unterschiedliche Akteure aus Tourismus, Transport und Energie für eine nachhaltige Mobilität zusammen bringen und gemeinsame Lösungen entwickeln und umsetzen.

· Förderung unserer einheimischen, hochwertigen Ressourcen (Ökostrom aus der Region), Vermindern von Erdölimporten und Sensibilisierung der Gesellschaft für die vermehrte Nutzung einheimischer Energien.

Erfahrungen und Nutzen des Projekts

Die Pilotphase (2010) stand unter dem Motto, möglichst viele Erfahrungen mit dem Einsatz von Elektroautos in Tourismusdestinationen in der Praxis zu sammeln. Die Erfahrungen im Aufbau, Betrieb und Umsetzung wurden systematisch gesammelt und ausgewertet. Auf der Basis dieser Erfahrungen wurde alpmobil weiterentwickelt und soll nun zu einem etablierten Mobilitätsanbieter im Tourismussektor heranwachsen.

Das Projekt leistet zudem folgenden Mehrwert:

· Touristen können die Region auf eine umweltfreundliche Art erkunden und moderne E-Mobile der Zukunft testen.

· Tourismusorganisationen haben eine neue Vermarktungsmöglichkeit über ein innovatives und leicht kommunizierbares Projekt. Das Projekt ist konkret, greifbar und sichtbar. 

· Für die Lokale Bevölkerung werden Arbeitsplätze geschaffen und unerwünschte Emissionen des Individualverkehrs vermindert (Lärm, Schadstoffe). 

· Energieversorgungsunternehmen können Konzepte im Bereich „Bau und Unterhalt von Ladestationen“ weiterentwickeln, und Erfahrungen im Bereich „Elektromobilität als neues Kundensegment“ sammeln.

· Potenzielle Käufer von Elektroautos können E-Mobile eins zu eins testen.

· Elektroautohersteller können Autos unter härtesten Praxisbedingungen testen und erhalten dadurch eine überzeugende Werbeplattform.

